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Fitch stuft Deutsche Bank 
hoch …

Nach Moody‘s hat auch die Ratingagentur 
Fitch Ratings den Fortschritt der Transfor
mationsbemühungen der Deutschen Bank 
mit einer Verbesserung der Bonitätsein
schätzung honoriert. Das Rating wurde um 
eine Stufe von „BBB“ auf „BBB+“ ange
hoben. Der Ausblick bleibt dabei positiv.  
Die Heraufstufung des Unternehmenspro
filScores spiegele die anhaltenden Fort
schritte bei der Restrukturierung und Sta
bilisierung des Geschäftsmodells der Bank 
wider, heißt es in der Analyse. Und der po
sitive Ausblick signalisiere das Potenzial 
des Instituts, die Marktanteile im Invest
mentbanking weiter zu festigen und das 
noch schwache KostenErtragsVerhältnis 
des Inlandsgeschäfts zu verbessern. Zu
gleich wurde eine weitere Heraufstufung in 
Aussicht gestellt: „Wir glauben, dass sich 
die rasche Verbesserung der wirtschaft
lichen Bedingungen, unterstützt durch um
fassende fiskalische und mone täre Unter
stützung der Wirtschaft und Impffort 
schritte, die Chancen für eine erfolgreiche 
Durchführung der letzten Phase der Um
strukturierung der Bank im Jahr 2022 erhö
hen“. Aber die Analysten sagen auch, dass 
die strukturellen Schwächen des deutschen 
Bankensektors die Bemühungen der Bank, 
die Rentabilität ihrer inländischen Ge
schäftskundenbank und Privatbank zu stei
gern, weiterhin erschweren werden.

… und bestätigt Ratings für 
Schweizer Großbanken

Die Ratingagentur Fitch Ratings hat das Ra
ting der UBS Group mit „A+“ und die ent
sprechenden Ratings von UBS AG und UBS 
Schweiz AG mit „AA“ bestätigt. Das sei 
Ausdruck des starken Unternehmens profils 
und der klar definierten und umgesetzten 
Strategie des Konzerns wider, heißt es zur 
Begründung. Die hohe Qualität der Vermö
genswerte, die diversifizierten Erträge und 
die solide Kapitalisierung untermauerten die 
Ratings, schreiben die Analysten weiter. Der 
Ausblick für die Ratings bleibt auf stabil. Die 
Bonitätseinschätzung der Credit Suisse 
wurde mit „A“ ebenfalls bestätigt, aller
dings bleibt hier der Ausblick auf negativ. 
Die Analysten honorieren zwar die ver
besserte Kapitalisierung der Gruppe, die ge
ringeren Risiken und erwarten, dass das 
Vermögensverwaltungs und das Inlandsge

schäft der Gruppe weiterhin die Rentabilität 
stützen sollten. Aber sie sehen auch Ab
wärtsrisiken für die Erträge. So habe die 
Credit Suisse seit 2020 stark von der Perfor
mance der Investmentbank profitiert. 

Moody’s zu Asiens  
Covered-Bond-Markt 

Die Ratingagentur Moody’s zeigt sich ent
spannt, dass keine Downgrades für die Co
veredBondEmittenten in Australien, Neu
seeland, Japan, Südkorea und Singapur zu 
erwarten seien. Dies gelte auch vor dem 
Hintergrund der aktuellen CoronaFallzah
len unter anderem in Australien und Süd
korea und der damit in Verbindung stehen
den, möglicherweise neu aufkommenden, 
Unsicherheit. Neben einer grundsätzlichen 
Resilienz bewerten die Risikoexperten auch 
die Impffortschritte als stützendes Ele
ment. Hinzu komme die hohe Qualität der 
Deckungswerte in den hypothekarischbe
sicherten Cover Pools. 

Moody’s stuft Portugal hoch

Moody‘s Investors Service  hat das Rating 
Portugals von „Baa3“ auf „Baa2“ angeho
ben. Gleichzeitig wurde der Ausblick von 
positiv auf stabil geändert. Die wichtigsten 
Faktoren für die RatingAktion sind: Ers
tens die Erwartung, dass Portugal aufgrund 
der Verwendung von NextGenEUMitteln 
und der Umsetzung von Strukturreformen 
erhebliche Verbesserungen seiner länger
fristigen Wachstumsaussichten sehen wird. 
Und zweitens die Zuversicht, dass Portu
gals Schuldenlast in den kommenden Jah
ren aufgrund eines stärkeren Wirtschafts
wachstums und einer verbesserten Wirk
samkeit der Fiskalpolitik sinken wird. 

ESG-Rating gut für  
die Performance

Banken mit einem guten ESGRating erzie
len höhere Ergebnisse und verfügen über 
ein besseres AufwandErtragVerhältnis als 
solche, die dem Thema noch nicht die ent
sprechende Aufmerksamkeit schenken. Ban
ken mit keinem oder nur geringem ESG 
Risiko im Sustainalytics Rating haben in 
den letzten drei Jahren sowohl beim 
 Nettozinsertrag als auch bei den Provi

sionserträgen besser abgeschnitten als der 
Durchschnitt. Während im Markt der Netto
zinsertrag um 4,9 Prozent zurückging, ist bei 
Banken mit unterdurchschnittlichem ESG
Risiko ein Anstieg von 0,6 Prozent zu erken
nen. Während der Markt bei den  Provisionen 
einen Rückgang von 2 Prozent verzeichnet, 
konnten Banken mit unterdurchschnittli
chem ESGRisiko im gleichen Zeitraum ihre 
Provisionserträge um 7,9 Prozent steigern. 
Das zeigt die neue Bankenstudie von  Bea
ring Point, in der insgesamt 123 europäische 
Banken im Zeitraum 2013 bis 2020 analy
siert und bewertet wurden.

Fitch sieht Gesetzesanpassung
in Österreich positiv 

Die Ratingagentur Fitch hat jüngst eine risi
koseitige Einschätzung zur neuen Covered
BondGesetzgebung Österreichs abgege
ben. Nach Auffassung der Ratingexperten 
würde die Gesetzesanpassung, welche im 
Kontext mit der EUCoveredBondsHarmo
nisierung steht, den Schutz der Investoren 
mit Blick auf Liquiditätsrisiken im Insolvenz
fall erhöhen. Die stufenweise Einführung, 
die der Gesetzgeber des Landes vorsieht, 
stuft Fitch als weniger ambitioniert als in 
anderen Jurisdiktionen ein. Gleichwohl er
gibt sich aus dem neuen Gesetz, das vor
aussichtlich noch in diesem Jahr formal 
verabschiedet und ab Juli 2022 Anwendung 
finden wird, eine Verbesserung der Kredit
qualität für österreichische Covered Bonds. 
In der Folge sieht Fitch auch das Potenzial 
für zusätzliche Rating Uplifts. In Summe 
wertet die Agentur das neue Gesetz als 
wachstumsförderlich für den österreichi
schen CoveredBondMarkt ein.

Institutionelle Wohnfonds:  
rasantes Wachstum

Scope hat das Angebot an offenen Wohn
immobilienfonds erfasst, in die deutsche in
stitutionelle Investoren derzeit investieren. 
Die insgesamt 13 Asset Manager, die an der 
Umfrage teilgenommen haben, offerieren 
26 offene SpezialAIF mit einem geplanten 
Eigenkapitalvolumen von zusammen mehr 
als 7 Milliarden Euro. Das Angebot wuchs 
dabei laut Scope in den letzten Jahren stetig 
und stark. Rund zwei Drittel beziehungswei
se 17 der 26 Fonds wurden in den Jahren 
2019 bis 2021 aufgelegt – nur fünf Produkte 
sind älter als fünf Jahre.
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